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Schweißfachbetrieb zertifiziert nach DIN 18 800-7

Tel.: 0 98 51 - 76 21
Breslauer  Str. 17

91550 Dinkelsbühl
www.kraenzlein-metallbau.de

Wir gratulieren der Fa. Rehart zum
25-jährigen Jubiläum und zur neuen Produktionshalle

und wünschen weiterhin viel Erfolg.
Unsere Leistung:

Anfertigung und Montage von
Steigleiter mit Industriegeländer, Anfahrschutz ����������	��
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25 JAHRE REHART GROUP

Lieferung aller Baustoffe 
sowie Schal- und Gerüstmaterial

BOTZENWEILER 29 · 91550 DINKELSBÜHL
TELEFON 0 98 51/9 04-0 · TELEFAX 0 98 51/9 04-50
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Initiatoren und Partner geben Vorschau auf den
2.Wirtschaftstag des Magischen Dreiecks
Crailsheim-Dinkelsbühl-Ell-
wangen (kunz). Am 10.Okto-
ber ist es wieder so weit, dies-
mal lädt Crailsheim zum 2.
Wirtschaftstag ins Automobil-
forum Stegmaier & Büeck  in
den Hangar ein. „Was letztes
Jahr in Dinkelsbühl so gut be-
gonnen hat, wollen wir zusam-
men nun fortführen“ so Oberbür-
germeister Andreas Raab ge-
genüber den Medien. „Ich emp-
finde die Grenze zu Bayern nicht
so sehr “erklärt er , „aber vor zirka
10 Jahren gab es noch so gut wie
keine Kontakte zu den bayri-
schen Landeskollegen. „Einen
Ansatz fürs Dreieck gabs damals
schon einmal mit einem Feucht-
wanger Kollegen  bei einem Treff
auf der Mooswiese, aber das hat-
te sich dann wieder verlaufen.
Erst als Oberbürgermeister Dr.
Christoph Hammer nach Din-
kelsbühl  kam, ging es mit dem
Dreieck weiter, denn der war of-
fen für  die Sache. „Eins haben
wir mit  unseren Partnergemein-

den gemeinsam: Wir sitzen alle
im letzten Zipfel des Landkreises
und sind daher wenig beachtet“
schmunzelt Raab.Beschlossen
haben dann die „Magischen“ ge-
meinsam: „Wir wollen eine Part-
nerschaft und keinen Verein
gründen oder gar einen Chef ha-
ben!“  Und wir wollten einfach nur
zusammenkommen, um uns re-
gelmäßig auszutauschen. Das
erste gemeinsam getragene
Projekt war dann das Milchwerk.
Es folgte das Klärschlammwerk
in Dinkelsbühl mit derzeit 27 Ak-
tionären. Mittlerweile hat sich
das Netzwerk der Stadtober-
häupter von Rothenburg ob der
Tauber bis nach Wilburgstetten
mit vielen jungen Bürgermeister-
kollegen ausgeweitet.Der jährli-
chen Betriebsausflug  der Crails-
heimer Stadtverwaltung führt
zum Beispiel seither regelmäßig
ins nachbarschaftliche Bundes-
land - unter  wachsender Begeis-
terung der Teilnehmer. Auch das
Marketingnetzwerk TRUST

sorgt mit der souveränen Durch-
führung von Events wie  der
„Business-Lounge“  in Ansbach
und Dinkelsbühl  für die Aufhe-
bung der  “unsichtbaren Gren-
ze“. Andreas Fuhr ist einer der
Initiatoren des Magischen Drei-
ecks „Kontakte werden gerne
und viel geknüpft, wo man ganz
ohne Zeitdruck ist“ verrät er.
TRUST sind mittlerweile 15 ver-
netzte Firmen und Dienstleister
mit eigenen Marketing-Ideen
und viel Organisationstalent.
Kai-Uwe Lehanka aus Fichten-
au-Rötlein ist einer davon, er hat-
te die  zündende Idee die Städte
mit überregionalen Wirtschafts-
partnern zusammenzubringen.
Die geeignete Location für den
kommenden Event stellen Jür-
gen Büeck und Thomas Steg-
maier vom Automobilforum
HANGAR aus Überzeugung für
die  Sache gerne zur Verfügung.
Infos zum Programm am 10.
Oktober: www.wirtschaftstag-
magisches-dreieck.de

Partner im Magischen Dreieck: (v.l.n.r.) Dr.Ralf Eisenbeiß Fa.Franz&Wach,die beiden Gast-
geber Jürgen Büeck und Thomas Stegmaier vom Automobilforum im Hangar, Oberbürger-
meister der Stadt  Crailsheim Andreas Raab mit den Initiatoren Kai-Uwe Lehanka und Andre-
as Fuhr vom Marketing-Netzwerk TRUST. Foto:Antje Kunz

Die RehartGroup feierte ihr 
25-jähriges Jubiläum 

Einweihung einer neuen Produktionshalle 

„Tag der offenen Tür“

Ehingen (jk).Vor einem Viertel-
jahrhundert begann in einer al-
ten Schmiede in Ehingen die Er-
folgsgeschichte der Firma Re-
hart.Klaus Schülein,der heutige
geschäftsführende Gesellschaf-
ter der RehartGroup GmbH und
sein damaliger Partner fassten
den Entschluss,sich selbststän-
dig zu machen.
Die Kernaufgaben des 1983 ge-
gründeten Unternehmens, das Re-
generieren und Hartplattieren von
Verschleißteilen aus der Keramik-
industrie, spiegeln sich auch im Fir-
mennamen wider.
Am 03.Oktober konnte die Rehart-
Group ihr 25-jähriges Jubiläum fei-
ern. Das Unternehmen, zu dem
auch das Maschinenbauunterneh-
men Petersen-Service GmbH aus
Nordrhein-Westfalen, die Firma Tri-
botec in Thüringen und zwei weite-
re Werke in Russland und Rumä-
nien gehören, beschäftigt insge-
samt  120 Mitarbeiter, davon 68 im

Ehinger Stammhaus, und agiert
auf internationaler Ebene.
Neben den Themen Verschleiß-
schutz, der Weiterentwicklung von
Schneckenextrudern und dem Ma-
schinenbau, stellen Wasserkraft-
und Wasserhebeanlagen, aber
auch der Bereich Biogas die neuen
Wachstumsträger bei Rehart dar.
Pünktlich zum Jubiläum konnte auf
dem Firmengelände in der Indus-
triestraße 1 in Ehingen die vierte
Fertigungshalle eingeweiht wer-
den.Mit dem Bau der 1.250 Quad-
ratmeter großen neuen Produkti-
onshalle mit integrierter Sand-
strahl- und Lackieranlage wurde
Mitte Februar 2008 begonnen.
Rund 1,6 Millionen Euro wurden in-
vestiert.Mittels eines freitragenden
Schleppdaches wurde die Halle mit
einer bereits bestehenden Ferti-
gungshalle verbunden. Somit
konnte eine überdachte Fläche von
1.000 Quadratmetern für Betriebs-
abläufe gewonnen werden.

Ihren Hauptsitz hat die RehartGroup in Ehingen. Das Unternehmen, zu
dem auch das Maschinenbauunternehmen Petersen-Service GmbH
aus Nordrhein-Westfalen, die Firma Tribotec in Thüringen und zwei

weitere Werke in Russland und Rumänien gehören agiert auf
internationaler Ebene. Fotos:Jasmin Kiendl

Pünktlich zum Jubiläum konnte
auf dem Firmengelände in der

Industriestraße 1 in Ehingen die
vierte Fertigungshalle eingeweiht

werden.Mit dem Bau der 1.250
Quadratmeter großen neuen

Produktionshalle mit integrierter
Sandstrahl- und Lackieranlage

wurde Mitte Februar 2008
begonnen.Rund 1,6 Millionen

Euro wurden investiert.

Am vergangenen Samstag
konnten interessierte Bürgerinnen

und Bürger bei einem „Tag der
offenen Tür“ den Neubau sowie

das gesamte Betriebsgelände be-
sichtigen und einen Blick hinter die

Kulissen des Ehinger
Stammwerkes werfen.Diverse be-

triebliche Vorführungen
ermöglichten einen Einblick in die
vielseitigen Tätigkeitsbereiche der

RehartGroup.


